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Sonntag oen 13 AugustErstes Blatt.

Bezirkspolizeiliche Vorschrift .
Nr . 15,845 . Die Vertilgung der Kleeseide betreffend .

Mit Zustimmung de« Bezirksraths und Genehmigung des Großh . Landeskommissärs wird auf Grund der 88- 23 , 145 Ziff. 1 des P .St .G.B . für
den Amtsbezirk Karlsruhe verordnet , wie folgt :

^ ^
Die Klee - und Flachsseide ist in den Kleefeldern und , wo sie sich sonst zeigt , durch geeignete Mittel auszurottcn , bevor die Seide zum Blühen

kommt .
8- 2.

Dem Bezirksamt bleibt es überlassen , die Mittel , welche zu diesem Zwecke anzuwenden sind , zu bestimmen .
8- s-

Besitzer oder Pächter von Grundstücken , auf welchen Seide blüht , werden an Geld bis zu 17 Mark bestraft.
Indem wir vorstehende bezirkspolizeiliche Vorschrift zur öffentlichen Kenntniß bringen, veifügen wir zugleich auf Grund des 8- 2 derselben , wie folgt :Die Vertilgung der Klecscide hat . bevor dieselbe in das Blühen kommt , dadurch zu geschehen , daß die ganze überzogene Fläche um .

gehackt wird und die Pflanzen mit der Wurzel berauSgcnommcn und verbrannt werden.
Daneben wird die Anwendung von Kochsalz — trocken oder im Wasser aufgelöst — empfohlen , nach Maßgabe der im diesjährigen

landwirthschaftlichen Woche bl -tte (Nr . 3 S . 22) emhaltenen näheren Anweisung.
Die Bürgermeisterämter werden beauftragt , die ganze Verfügung , sowie die im Wockeublatte enthaltene Belehrung in ihren Gemeinden bekannt

machen zu lasse» , insbesondere die Feldhüter davon zu verständigen und zur Ucbc wachung anzuweisen , sowie selbst über den Vollzug zu wachen .
Karlsruhe , den 7. August 1876. Großh . Bezi ksamt .

C l a u ß.
bb Bekanntmachung.

Nr . 8083 . Die Huldigung ani 9 . September 1876 dahier betreffend .
Alle ständig bier wohnenden Männer , welche zwischen dem 9. September 1875 und dem 9. Sept mker 1876 das 21 . Lebensjahr zurücklegten oder

zurücklegen werden und noch nicht gehuldigt haben , werden — vorausgesetzt, daß sie badisches Ltaatsbvrgcrrccht esiben und nicht unter der Fahne
dienen oder gedient haben — aufgefordcrt, sich innerhalb acht Tagen auf der Kanzlei im untern Stock des Rathhauses Nr . 12 » zur Ausnahmei » die Huldigungsliste anzumelden.

Karlsruhe , den 7. August 1876. Stndtrnth .
Schnetzler . Mors .

Kunstverein.
— Die jährliche Ausstellung des rheinischen Kunstvereins wird zu

Karlsruhe in den Tagen vom 6 August bis zu Ende dieses Monats im Vereins¬
lokale und den Nebensälen eröffnet sein .

Der Eintritt findet statt : des Sonntags , Mittwochs und Freitags
von je ll bis 1 Uhr und 2 bis 4 Uhr .

Die Mitglieder des Kunslvereins und andere Kunstfreunde hiesiger Stadt
werden dazu eingeladen.

Eintrittspreis für Nichtmitgliedcr 20 Pfg .

Große Wein -Bersteigerung.
Dienstag - en ZS . August - . I .

versteigere aus Auftrag in einem Privatkeller Kriegsstraße Nr . I2S (wkstl. KriegSstraße) , anfangendMorgens 9 und Nachmittags 2 Uhr , nachselgende Weine gegen Baarzahlung :
8699 Liter 1874er Neuweierer (Mauerwein ) ,saaa /, 1874er Pfälzer Bergwein (aus Weyer) ,
I5M» „ 1875er Muscateller ,

12»<»a „ 1di73cr Renckthaler ,
1«,v» 1874er Burgunder .

Es werden Parthien von 85 Liter an abgegeben .
Ferner kommen an d- msclben Tage Nachmittags 2 Uhr zur V rsteigerung ungefähr I8W9Liter weingrüne Dvalsäfser und halten die Mehrzahl davon 1500 — 160t» Liter , verschiedene kleine

Füßchen von 2t» — 7t» Liter, sowie eine Wewbüite .
Zu benrerken ist , daß alle dre ' e Weine reine Naturwerne sind , welche sich zu Tisch- und rllafckcn -wemen eignen und für Aechtheit und Güte garantirtwird ; lade darum zu dieser Verweigerung ergebenst ein

4^. _ A . Wüest . Auttionalor
Pfänder- Versteigerung .

3.2 . Vom ll . bis 16. September d. I . vcr - eigernwir die über 6 Monate verfallenen, gewöhnlichen
Pfänder bis zu 1,1«. « Nr . «gm». Wir bringen

dies mit dem Anfügen zur Kenntniß der Pfand -
eigentdümer , daß die Eine ein ig dieser Pfänder
noch bis zum 26. d. M . zulässig ist.

Karlsruhe , den 4 . August 1876.
Leihhaus - Verwaltung .

Dersteigerungs Ankü rdigunq.
2.1 . An Folge ria terlicher Verfügung werden

dem Karl Köhl in Hageseld unter Vormundschaft
des Bernbard Hölzer allda nachbeschriebene Lie-
genschafNn am

Montag den I >. September d. I .,
Nachmittags 2 Uhr .in dem Rathbause in Hagefeld öffentlich zu Eigen-

thum versteigert , wobei der Zuschlag erfolgt, tvenn
der Schätzungspr. is oder mehr geboten wird.Circa 36 Are 9l Meter Acker in 4 Parzellen ,iw Gcsam» tausch! g von . 550 M .

Mühlburg , den 17. Juli 1876.
Der V o l l st r e ck u n >r s b e am t e :

_ Gro ßh. Notar Mathos ._.Haus - Versteigerung .
3. 1. Wegen Wegzug von hier wird das

Haus Nr IS des Scticoßpiatzes, neben HerrnKreis - und Hpsgerict tsdir ektor Karl Wie -
landt und Frau Amtmann Eichrodt Wittwe ,am

Mont .rq den 2«. d . M .,
Nachmittags 2 Uhr ,im Hause selbst ösfe > tlich versteigert , wozudir Kauniebkabe eingeiaden werden.

Da » Haus enthält IS Zimmer , 3 Küchen ,3 Keller » 3 Holzüälle . 3 Spelclerkammeru
und Was ^ küche mit geräumigem Hof .Die sehr günstig gesiellt-n Bedingungenkönnen inzw scheu jeden Nachmittag zwischen2 und 4 Ukr eingesehrn werden.

Der Zuschlag erfol t sofort an den Meist¬
bietenden. wen» der Anschlag von 4«»,M»«» M .erreicht wird.

Karlsruhe , d»N ll . August 187«.
Waisenrichter .

Zimmer zu vermiethen.* Ein rwrnöblirtes , scheues M nsardenzimmer
i ist sogleich LeopoldSsrraße 37 zu vermiethen.



187 «
^ Fabrnißverstcigerun §.

Montag den IÄ . ds . Mts .
im Lokale zur qoliienen Waage , Zähringersttaße 73 ,

Vormittags '/zlv Ubr und Nachmittags 2 Uhr anfangend ,
versteigere aus Auftrag einer große -, Möbelbanslung argen Baarzahlung : 3 Chiffonnieres . 4 Bett¬
laden mit Rost u ,d Mat- atze , 3 Kommode , 2 Zusammrnlegtische , Waschtische , Nachttische ,
3 Kanapees , 1 1 Ovcnspieget in Goldrahme. versckiedcn größere >md kleine e

Spiegel , 2 vollnändige Federnbetten , 2 Kinderwagen , 1 Kuchenschrank mit Glasaufsatz , Stroh -
und Rvhrstnhle , Cigarren und Blechgeschcrre.

_ A Wüeft , Aliktionator .
" Fahrnißversteigerung .

Mittwoch den IS . August L87E»,
Vormittags 9 und Nachmittags 2 Uhr anfangend,

versteigere iw gegen Baarzahlung
im Gasthaus zur goldenen Waage , ZäUirigerstraße 73 ,

aus einem Nacklaß :
2 Bettladen mit Strobsack , Unterbetten, Deckbetten , Pfulb n , Kissen , Bcttweißzeug. 1 Kommode ,
2 Polstersiüble, 1 Spiegel , Tische, 1 S ukopfofen mit Rohr , 1 Bendule, Oeloruckbilder in Gold-
radme» , Frauenkleidcrverschiedenes Klichengeschirr , Zuber , Kstbel , 1 W - infaß von 224 Liter
und sonst allerlei Hausrath ;

ferner neu :
50 Deckbetten , 100 Kissen von blau carrirtem Kölsch , 100 Leintücher , 100 Handtücher , weiße
Frauenstrümpfc, Gesundheitsjacken , Unterhosen ,

2 Bettladen mit Rost und Matratzen, l Pfctterkommode, 2 Nachttische, 2 Waschtische, 1 Ar¬
beit tischchen, 1 Wasrkommode, t Ov ltffch , 2 Küchemische, 6 Rohrstühlc,

einige Flaschen Himbeersaft, Pfeffermünz, Anis , Doppelkümmel,
wozu die Liebhaber freundlichst cinladet Sch . Rupp , Auktionator.

M . Gegenstände zum Mitversteigern können noch bei mir , Langestraße 130 , angemeldet werden.

Bulach .
Kadrmß-Lsersteiüernng

Au§ dem Nachlasse de >- Josef Sckätzle I . Wwe.
werden am Montag dcu l4 . d. M - , Vormit¬
tags 8 Uhr ansanaend, in deren Behausung gegen
Baarzablung öffentlich versteigert :

1 Kuh , 1 Rind , t Läufe , schwei» , Bettwcrk,
Weißzeug , Sckrcinwerk, Faß - und Bandge
schirr , Feld und Handgeschirr und sonst ver¬
schiedener HauSrath.

Bulach, den 11 . August 1876.
Das Bürgermeisteramt.

_ stutze_

Wohnungsauttliucuns Gesuche.
2.2. Akademiestraße 31 ist der 2. ^ ock deS

Seitenbaues , bestehend aus 3 Zimm rn , Küche und
Zuge ' ör, auf 23. Oktober an eine ordrmnzslie envc
Familie zu vermiethen . Näheres im 1 . Stock des
Bord . rbauses.

* A » garten straße 41 ist eine Wohnung von
2 Zimm rn , Küche und Keller auf 23. Oktober
billig zu vermiethen .

*3.3 . Kriegs st raße 120 ist wegen Versttzuna
vom 15. September an eine für sich abgeschlossene,
mit allen Bequemlichkeiten versehene Wobnung von
5 Zimmern zu vermiethen . Näheres Hirschstraße
38 von 12 bis 3 Uhr.

2.1 . Langestraße 40 ist , auf die Straße
gebend , eine kleine Mansarvenwohnung von 2 Zim¬
mern u d Keller sogleich an eine stille Familie zu
vermiethen .

3.1 . Lange st raße 23S ist im 2. Stock eine
Wohnung , bestehend aus 3 Zimmern , 1 Alkov ,
Küche mit Wasserleitung, 2 Mansarden , Keller,
ans 23 . Okt der d . I . zu vermietben . Näheres bei
Waisenrichter Herrenschmibt , Sei loßplitz 10.

*3 .3 Leovoldsstraße32 ist die Parterrewoh¬
nung , bestehend in 5 geräumigen Zimmer - , Küche,
Dachz 'mmer , Amnmer und den übrigen Erforder¬
nissen , auf 1 . oder 23 . Oktober beziehbar zu der -
mielhen . Gangabschluß, Gas - und Wasserleitung,
sowie kleiner Garten ist vorhanden. Näheres
Waldstraße 13.

2.2. Luisenstraße 6 ist der 2. Stock mit 4
Zimmern . Küche, Keller, Speicherkammer, Antheil
an der Waschküche und Tiockenspeichcr auf den
23 . Ostober zu vermiethen . Tie Wohnung hat
Gasleitung . Näheres im 2 . Stock .

Luisenstraße 14 ist eine Wohnung im 2.
Stock mit 3 Zimmern , Küche, Keller, Mansarden-
zimmer und Schwarzwaschkammer auf den 23.
Oktober zu vermiethen . Die Wohnung hat Gas -

und Wasserleitung und Glasabschlnß. Näheres
im untern Liock.

*2 .2 . Rüppurr er straße 36 , im Neubau, sind
auf den 23. Oltober zu vermiethen: der 1 . Stock
von 3 Zimmern , Küche , Keller , Mansarde, Spei¬
cherkammer ; der 2 Stock von 5 Zimmern , Küche,
Keller , Mans rde , Speicherkammer, u .,d der3 . Stock
von 5 Zimm rn , Küche. Keller , Mansarde . Lpeich .r-
kamm - r , Glasablctluß , Gas - und Wasserleitung,
Amheck am W schbaus und Trockenspeicher. Zu
erfragen im Hinierbaus im 2. Stock .

* SLützeastraße 46 ist ene Werkstätte
und mehrereWohnungen zu je 2 Zimmern, 1 Kück e
und Kellerabth ilung auf 23. Oktob r , d 'e Woh¬
nungen auch früher beziehbar , zu vermiethen . Nä¬
heres imLStock :_
«Laden mit Wohnung zu vermiethen .

* Ein Laden mit 3 oder 5 Zimmern, das eine kann
zu einem Arbeitslokale verwendet werden , Küche,
Keller und Holzplatz ist sogleich oder aus 23 . Okto
bcr zu vermiet hen . Näheres Waldstraße 7 ._

Lokal zu vermiethen .
3 2. In einem neuerbauten Hause und in bester

Geschäftslage ist ein schönes Lokal , für ein rein¬
liches Ladengeschäft und dergleichen geeignet zu
verm ethen u d baldig» zu beziehen. Gcfl. Offerten
unter -4 . ö . 10 bcwrgt das Kontor des Tagblaites .

Lvovnunqen m vermlerven .
— Zu vermiethen in Folge von Versetzung : eine

sofort beziehbare , ichöne, mtt Gas - und Wasserlei¬
tung versehene Parrerrewoknung von 6 — 7 ge¬
räumigen Z -mmern mit Parquetbeden , Veranda,
Küche , Mansarde , Kammer, 3 Kellerabtheilu gen ,
gemeinschaftlicher Waschküche, Trockenraum , Gar -
tenancheil; iiöthigensalls Stallung für 3 Pferde,
Remise , Heuspeicher rc.

Ferner eine so lcich bezi hbare Parterrewoh¬
nung von 2 geräumigen Zimmern mit Älkoven,
Kück -e , Kammer, Keller rc.

Ferner auf 23. Oktober in einem oberen Stock¬
werk eine freundlia e Wobnung von zwei großen
Zimmern , Küche mit Wasserleitung, Mansar e,
Kammer , Keller , gemeinschaftlicher Waschküche,
Trockenraum rc .

Zu erfragen Nowacks -Anlage 13 i.
* Eine freundliche Wohnung, bestehend in einem

großen Zimmer mit Keller, ist a>f den 23. Oktober i
zu vermietben. Zu erfragen Hirschstraße 18 im !
zweite .. Stock. Ebendaselbst sind 2 schön möb¬
lirte Zimmer (Wohn- und Schlafzimmer) an einen
Herrn bis 15. d . M . oder 1 . September zu ver¬
miethen.

*3.2. Eine schöne Wobnung, bestehend in 2 großen
Zimmern , Küche mit Wasserleitung und Zugehör,
ist auf 23. Oktober zu ve>miethen . Näheres im
Kontor des TagblatteS.

— Eine Woonung im Hintergebäude, bestehend
in 3 Z -mmern nebst Alkov . Küche und sonstigem
Zugehör , itt auf den 23 . Oktober zu vermiethen .
Näheres Zähringcrstraße 40 im 2. Stock .

Zimmer zu vermiethen.
— Adlernraße 6 ttt im 2. Stock ein schönes,

großes, möbl rtes Zimmer , mit 2 Kreuzstöcken auf
die Straße gehend , sogleich zu vermiethen .

*2.2. Don , lasstraße 24 sind im 2. Stock zwei
freundliche , hübsch möblirte Zimmer auf 15. August
oder 1 . September zu vermiethen. Einzusehen
Nachmittags von 1 —3 Ubr .

*2.2. Wilhelmsstraße 39 ist im 3 . Stock ein
gut möblirtes Zimmer mit Pension sogleich zu
vermiethen. Näheres daselbst .

* Ein schön m 'blirieS Zimmer ist sogleich oder
auf 15. d M . zu vermiethen. Zu erfragen Hirsch¬
straße 23 im 3. Stock.

* Wilhelmsstraße 21 ist ein gut möblirtes , auf
die Straße gehendes Mansardcnzimmer sogleich
oder später zu verm ethen .

* Leopoldsstraße 25 ist ein freundliches , unmöb-
lirtes Zimmer , nach dem Hofe gebend , auf 1 Sep¬
tember oder früher zu vermiethen . Zu erfragen
Sophienstraße 28 im 2. Stock .

* Wilhelmsstraße 12 ist im 2. Stock ein freund¬
liches , gut möblirtes Zimmec auf 1 . September
zu vermiethen.

* Luisenstraße 50 ist ein einfach möblirtes , auf
die S 'raße gehendes Zimmer an einen Herrn oder
anständiges Frauenzimmer sogleich zu vermiethen .
Zu erfragen im 4. Stock.

» Kleine Herrenstraße 2 ist im 2. Stock ein gut
möbln tes Zimmer , aus die Straße gehend , mit
2 Kreuzstöcktir , sogleich oder auf 1ö. August an
einen besseren Herrn zu veimielhen. ^ _

* Reue Waldstraße 48 ist ein möblirtes Man -
sardenz 'mmer mit Aussicht in Gärten an 2 solide
Herren sogleich oder später zu vermiethen . Nä¬
heres im Hinierbauö.

* Marienstraße 34 ist im zwecken Stock ein gut
möbliites Zimmer mit zwei Kreuzstöcken sogleich
oder aur 1 . September zu vermiethen . Auch kann
Mittagstisch , sowie Abendessen dazu abgegeben
werden . _ _

Anerbieten .
"3.2. In einer achtbaren Familie finden zwei

oder drei junge Heiren zwei geräumige , hübsch
möblirte Zimmer mit ganzer oder theilweiser Pen¬
sion. Zu eifragen im Kontor des Tagblattes .

Stallung zu vermiethen .
— Promenadeweg 1 ist ein schöner Stall für

3 Pferde , Remise , Heuspeicbcr und Dienerzimmer
zu vermiethen. Näheres p rterre daselbst .

Wolmungsgefuche.
*3.2. Cine einzelne Dame sucht für ein

ruhiges , solides Geschäft eine Parterre -Woh¬
nung von 3 - 4 Zimmern , zwischen der Karl -
Friedrich - und Kronenstraßc gelegen , zu mie -
then . Adressen beliebe man unter der Chiffre
H . > « L im Kontor des Tagblattes abzn-
gebrn. _

2. 1 . Eine auswärtige Familie sucht in Karlsruhe
ein

Herrschafts -Haus
in hübscher Lage mit großem Garten zu kaufen.
Nähere scrriftliche Anmeldungen nimmt das Kontor
des Tagblattes unter V . 1-V . L . entgegen ._

Dierrst -Änträge .
2 .2. Es wird auf l . Oktober ein besseres Mäd¬

chen gesucht, welches einer seimren Küche in einer
kleinen HauShalmiig selbstständig vorstchen kann .
Näheres im Kontor des Tagblattes .

2.2. Ein braves Mädchen , welches gut kochen
kann und die übrigen häuslichen Ai beiten gerne
besorgt, wird auf Michaeli in Dienst gesucht. Nä¬
heres Karl . Kriedrichstratze 14.



* Ein Mädchen, welches aut kochen kann , wird
omf nächstes Ziel gesucht. Zu erfragen Sophien-
straße 28.

— 1871 —
Privat-Bekanntmachungen .
Wohnungsveranbernng un-

Gefchäftsempfehlung .
Zeige hiermit ergebenst an , daß ich meine

Wohnung Kronenstraße 7 verlassen habe und
nun

23 Schwanenstraße 23
eingezogen bin.

Zugleich empfehle ich meinen Vorrath von
neuen und gebrauchten Betten , Möbeln ,
Kleidern u . s . w . und bitte um geneigten

Geldqesuch .
3.1 . 10,0«« fl. sehr gute Oprocenttge Nachbypo -

theke wird auf Oktober d. I . zu verkaufen (cediren .
gesucht. Näheres auf dem Centralbureau Fuedrichs-
platz 8.

Tüncher Gesuch .
2 .2. Drei bis vier gute Arbeiter können sogleich

rintrelen bei
Friedrich Durand »

neue Waldstraße 7S.

HaushalterinnewGesuch .
Es werden 2 bis 3 Haushälterinnen in Privat¬

häuser und Hotels für hier und auswärts gesucht;
es mögen sich aber nur solche melden , welche er¬
fahren sind. Näheres dwch das Nachweis-Büreau
von E . Brückner , Langestraßc 126.

Zuspruch.
Achtungsvoll

22 HttX L « « HV.

Schweizerischen
Alpenkräuter -Thee

von G . Hauser , Niedcrurnen, Et . Glarus (Schweiz).
Dieser Th- e , gesammelt auf den schweizerischen

Hochalpen und zusammengesetzt aus den gesunden
Alpenfloras , ist ein für Jedermann angenehmes
und der Gesundheit nützlicbes Getränke.

Zu beziehen bei Th . Brngier in Karlsruhe ,
Waldstraße 10. 10.8.

Offene Lehrstellen .
2.2. In unserem Hause sind auf Herbst zwei

Lehrstellen offen.
Weiß Sk Kölsch .

Stellen -Gesuche .
Mehrere junae Kaufleute mit guten Zeugnissen

suchen auf 1 . oder 15. September , am liebsten in
Spezerei - oder Cigarren-Geschästen , placirt zu wer¬
den ; ein verheiratbeter Mann , militärfrci , mit guten
Zeugnissen , sucht als Hausmeister, Wechselträgcr rc.
placirt zu werden durch das Nachweis-Büreau von
S . Brückner , Langestraße 126.

Frischen Nheinsalm
empfiehlt billigst

L . Pfefferte ,
2.2. Hirschstraße 31 .Beschästigungs - Gesuch .

2.2. Herrenhemden, sowie Wäsche jeder Art werden
angefertigt und schnell und scbön besorgt ; Moscki
nenarbeit jeder Art werden zwei Ellen für 3 Pf .
gesteppt : Amalicnstraße 22 im Hinterhaus im 2.
Stock. Ebendaselbst werden Wäsche zum Bügeln,
sowie Wolle zum Schlumpen angenommen und
schnell und sehr schön ausgeführt.

Neue holl . BollhäriM
zu ermäßigten Preisen sind zu haben bei
22 I * irtttei » t »erKve .

Empfehlung .
*3.2. Eine anerkannt tüchtige Köchin , sowohl

für Gasthofküche wie für Restauration empfiehlt
sich zum Auskochen . Zu erfragen im Kontor des
Tagblattes .

Frische Rehziemer u. Schlegel
billigst bei

L Pfefferte ,
2.2. Hirschstraße 31 .

Gefunden .
2.2 Ein Batifttaschentuch , welches vor einiger

Zeit im Schloßgarten gefunden wurde, kann abge¬
holt werden : Karl - Friedrichstraße 14.

?- -- ^
— Von der renommirten Firma Peter

Arnold Mumm in Frankfurt
am Main empfehle ich nachfolgende
Rheinweine in vorzüglichen Quali¬
täten zu Originalpreisen :

Liebfrauenmilch ,
Oppenheimer ,
Raucnthaler ,
Hochheimer ,
Marcobrunner ,
Rüdesheimer ,
Johannisberger Cabinet ,

eigenes Gewächs , schwarzes Siegel ,
Steinberger Cabinet .

«RuILUS
Weinhandlung und Hotel grüner Hof.

A. ^

Häuser, Billas , Fabriken,
Mühlen , Bauplätze , Arcker , Gärte « hat der
Unterzeichnete im Auftrag zu verkaufen . Nähere-
Nachmittags bei C . W . KlageS ,
— Bismarckstraße 45 (früher S).

Ankauf .
12.11. Für getragene Schuhe und Stiefel zahle

ich die höchsten Preffe.
Jakob Wcinheimer , Querstraße 27.

Herren- und Frauenkleider aller Art ,
Gold UN- Silber , Betten , Weißzeug werden
sehr gut bezahlt. Adressen wolle man ge¬
fälligst bei Hrn . Octroierheber L rißler am
Gttlingerthor und Octroierheber Geisrn -
dörfer am Karlsthor abgeben. 6 .3.

IM" L. Lazarus aus Bruchsal«
? - ^
TheaterMtzeMrgebeil .

Mehrere Theaterplätze hat zu vergeben.
Wilhelm Lieber ,

Logenbeschließer,
Amalienstraße 14, 2 . Stock.

Z, 32. ^

Englisches Bier !
Chester -Käse !

feinste Qualität ,
empfehle

V . Merkt « ,
Jangestraße 150 , gegenüber der Jnfantcriekaserne.

— Unterricht wird jederzeit ertheilt durch
Lu »tt

Marienstraße 3.

>> >> — Das bewährteste Fabrikat für das
^ ^ Wachstbum der Haare ist die ächte renom-
W ^ miete Ricinns - Vel - Pommade
W von Lodert Küssmilod in Pirna .
W ü Büchse 5 Sgr .
M W Für Baden bei Th . Brngier .

kin ««rliLner ^ vint
bxim weiblichen Geschlecht erhöbt zumal den
Glanz der Schönheit. Zur Pflege und Con -
servirung der Hanl hat sich von allen Schön¬
heitsmitteln nur das

„Lau üe I.78 äe I.od86"
— Schönheitslilienmilch —

alS wirksam erwiese », in Folgedessendasselbe
bei der feinen Damenwelt ein unentbehrlicher
Toiletren-Artikcl geworden ist. — Das Prä¬
parat besteht , wie die chemische Analyse er¬
wiesen , aus den feinsten , auf die Haut wohl -
thurnd einwirkenden Substanzen , welche die¬
selbe weich, weist und geschmeidig machen , ihr
jugendliche Frische verleihen , und Sommer -
sprossen , Sonnenbrand , Kupferröthe ,
gelbe Flecken, sowie alle anderen Unreinheiten
der Haut (unter Garantie) entfernen.

In Original - Flaschen » 3 M . 50 Pfg.
IcvtlSi « 8 Schünhkits -Lilieamilch-

Leife ,
die zarteste und mildeste aller Seifen , um die
Haut weich und weiß zu machen , die auch
wegen ihrer Neinh »it und Feinheit alle Sei¬
fen übertrifst, L. Stück 1 M .

Erfinder Parfümeur ,
Chemist , Hoflieferant Ihrer Majestät der Kai¬
serin von Deutschland .

General - Depot für Süddcutschland , die
Schweiz , Italien , Holland rc. bei t » « .
SirünieiM Frankfurt a . M .

Depot in Karlsruhe bei VI » . « ^ »»xl « »*,
Waldstraße 10. 8 .4.

Zahn- , Nagel - L Haarbürsten ,
Möbel - , Kleider - & Seidenhutbürsten ,
Frisir - , Slaub - L Etuiskämme
empfehle in schöner Waare zu billigstem
Preisen.

Louis Zimmermann ,
2.2. Erbprinzenstraße 20.

- s, » » K « 8tp « 88 « 154 ,
ASASuüdsr äsr Infanterie - Kaserne .

j
kadrlL L IiL§er

rnoclernZter, elegant Aearbeiteter
H LLLLi rLl I > ( ^ 1 t ( I » .

v »8 Xeueste in tdixnvns .

8Z»eets»Nti»U
loupets miä kerrüliusa

für Herren unll Damen .

» ß» MiM
in unä ausser clem Darms.

<Ieut8esier, kran^üsisesier u . enZIisesier
ks -rkninerien ,

LLnuno unä Lürstsn ,
8kltni >inme L 1 «ilet1en - 4rtil »el

aller ^ rt
empLelilt 3.3.

! n kri86ui '.

Mühlburg . Möbel -Empfehlung .
3.3. In dem Möbel - M ' gazin von Schreiner

Hahn sind alle Sorten Möbel »u haben . Auch
werden ganze Einrichtungen in Abschlagszahlungen
abgegeben .

Daselbst wird auch ein Lehrling angenommen. .



Geschäfts - Empfehlung.
Den hohen Herrschaften und geehrten

Damen machen wir die ergebenste Mit¬
theilung , daß wir uns zum Betriebe eines

DamenkleidergesHästs
hier niedergelassen haben .

Durch langjährige Praxis in größeren
Städten , besonders in dtew Uork , sind
wir in der Lage , allen Anforderungen
und jedem Geschmacke auf das Beste zu
entsprechen und empfehlen uns zu ge¬
ehrten Aufträgen .

Prompte und schöne , sowie billige Ar¬
beit zu liefern , werden wir uns stets
ungelegen sein lassen .

Hocbacktungsvollst

4 . 3 . Ritlerstraße 32 , 3 . Stock .

Leim - und Lackpiusel,
Zeichenpinsel und Strichzieher ,
Tapezier - und Maurerpinsel ,
Berliner Strichzieher und Schlepper ,
Bertreiber und Schläger ,
Rasirpinsel in ordinärer bis zur fein¬

sten Waare
-empfehle .

2 .2. E - bprinzenstraße 20 .

Mietverträge
^

empfiehlt das
Papier - und Schreibmaterialiengeschäft

von

158 Langestraße 158 ,
gegenüber der Jnfanteriekaserne .

DieKunst -,Schön L Zeidknsärberei ,
Appretur . Druckerei L chem . Wasch -Anstalt

von W . Ed . Müller
in Mühlburg bei Karlsruhe

(Nachfolger von Jul . Zinkj
-empfiehlt sich einem geehrten hiesigen und auswär¬
tige » Publikum in allen in dieses Fach einschlagen -
drn Arbeiten Heuens .

Prompteste Bedienung , billigste Preise .
Anmeldungen resp . Aufträge bei

Herrn Höck am Mühlburger Tbor ,
„ Hochwarth im goldenen Hirsch

Frau Aug . Reinbold , Z ' rkcl 24 ,und den Verkaufsstellen des Lehensbedürfniß -
ver ei ns . _ _ —

Neues Sauerkraut
-empfiehlt bestens

A . Dratz ,* 2.2. Amalienstraße 10 .

Mühlburg .
Auf heute empfehle ick frisch gebackene

Fische. IL»rl AlvrluvlL ,— zum Akler .

Kirchweihe zu Aue.*2.2. Am Sonntag und Montag den 13. und14. d. M . findet im „ Schwan " Tanzbrlustigungstatt . Für gute Speisen und Getränke , sowie für
Pünktliche Bedienung ist bestens gesorgt.

Zu zahlreichem Zuspruch ladet höflich >1 ein
I . Cranrer .

— 1872 -
2 Wohmmas Berän - erung und

Gefchäfts Empfehlung .
Zeige hiermit an , daß ich meine seitherige Wohnung , Zähringerstraße SS , ver¬laßen und solche nunmehr nach

T8 KM « r8tr » 88v T8
( gegenüber dem Großh . Amtsgerichtsgebände ) verlegt habe .

Indem ich das geehrte Publikum hievon ergebenst in Kenntniß setze , empfehle ichmich zu geneigten Aufträgen .

Ä Hildenbrand , Schreinermeister ,28 Adlerstraße 28 .

(Matrosen - Form )
werden zu bedeutend herabgesetzten Preisen abgegeben .

2.2. Langestraße 122 .
3 . 1 . Bezugnehmend auf Anzeigen im Karlsruher Tagblatt ,

„Rationelle Fußbekleidung",sehen sich die Unterzeichneten veranlaßt , ihre geehrten Kunden , sowie die hiesige Einwohner¬schaft in Kenntniß zu setzen , daß sie schon seit vielen Jahren ihre werthen Kunden nachden Grundsätzen und Theorie des Anatomen Herrn Professor Meier in Zürich bedienen ,vorausgesetzt , daß die Beschaffenheit der Füße diejenige ist , daß überhaupt nach obigerAngabe gearbeitet werden kann -
Unser Grundprinzip ist und bleibt auch ferner , unsere verehrten Kunden stets reell

zu bedienen und solche Fußbekleidung zu liefern , worin dieselben neben aller Eleganz gutund bequem gehen können .

Friedrich Herlitz , Hofschuhmacher , Herrenstraße 2.
Max Fischer , Schuhmacher , Amalienstraße 2.
Die Möbel - , Bett- u . Sviegü -HandlMy nebst Vermielh-Geschiist

! von Ferdinand Hol ; , Waldhornstraße 19 in Karlsruhe ,empfiehlt neue und gebrauchte Chiffonniere , Kommoden , Sekretäre , Waschkommoden , Ka¬napee «, Bettladen mit und ohne Roll , Büffets , Schreibtische , runde, ovale , viereckige undZulegtisctie » Nachttische und Waschtische , Holz - , Rohr - und Strohstühle , vollständigeBetten , Roßhaar -, Stroh - und Seegrasmatratzen , ein - und zweithürige Kleider -, Bü¬che - urw Knchenschräakr , Spiegel in l»wl d- uno braunen Rahmen . _
Hoiztoffer und Handkoffer in großer Auswahl .

Auch werden ganze « Einrichtungen , sowie einzelne Möbel - und Brttgegeuständemiethweise sowohl für hier als auch auswärts abgegeben und billigst berechnet . —

Nähmaschinen ,
amerikanischer , deutscher und französischer Fabrikate ,der besten Systeme , für Familien und Gewerbetrei¬
bende , mehrjährige Garantie , billige Preise , Zahlungs¬
erleichterung . Reparaturen prompt und billig .
Nähmalchinensabrik und Handlung

Heidelberg Karlsruhe Straßburg
Dreikönigsstraße Lanqestraße Nußbaumgaffe

25 . 132 . 1 .
Jllustrirte Preiscourante gratis . —

beste Qualität , sind wieder für mich eingetrofsen und empfehle solche ab Schiff
Leopoldshafen zu billigem Preis . 33tlder ,

Holz - und Kohlengeschäft ,—
Langestraße 227 .



^
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i Complette Anzüge , von M 2^ an ,
> Elegante Gesellschafts - Anzüge, von M 28 an,
! Hosen und Westen in neucstcn Farben , von M . 12 an,
s Joppen in modernstem Schnitt , von M . 9 an.

Sämmtliche Reftbeftande des Sommerlagers zu wirk¬
lichem Fabrikpreis .

I. Lager : Kölner Herrengarderobe - Magazin II. Lager.
Langk st ra ß e

'
v°n

'
Lange- ^ Lamm-

4 VlL . L-Lx»V» LL^IL» . st E

-
r

s
r

i

ILsisolLa,iLäsrüolLvr -
kckittvl - und Xorddeutsoblaud

— 8üddeutsohluud — 8üdkki^eru , Ixrol ,
8atrburx u . Rkeinlande v. > 84 « . 8obwsir
eto. Rsisebüebvr von ^ ord - und
8üddsutsobl »ud — Rheinlands — Iliürin -
xeu eto. 8 »I» i» » r8 , d . 8a!ivarrvaldbalin ,
— dessen 8vbws .rrwa.Id suob io 2 Dbsilen :
Kördliober und 8üdliobsr 8obwsrrwsld in.
Lodsnses . > 84 « . 8 «^ «IIltL , 8okwsrrwsld ,
Odenwald , Rexau , Lodeusss . > 84 « . Rub¬
rer dureb d. Lsrxsirasss , Odenwald , Tau¬
nus u. Rbeinxau . > 84 « . Hi »-», d . Reneb -
Ibal . L«»,It8 , Llssss -Rotbrinxeo . 8 « ^»I
litse , neuer IVsxwsisor dureb die Voxssen .
1876 s8o ^ I»« i» « r8el » liei»« »> ! ) . 8ol » ^ l

Voxsssn . vr « 88e t » p » Ur » pI »
v «»»> « » «lei » . S« » I . Lop «

v . » »«le » ,
« » I . , beide sntxer . in Rutteral . Rsbvr -
sivbtslrarte d . 8obwsrrwsldbsbn .
Larte der 8ebweir , 4 RI. u . » el8 «

von Osutsoklsnd , Luropa eto .
Hei, »l8 «I»el8 und
>1,18 eto. sind vorrätkix
und werden xerne rur Lünsiobt vorxslext
in der Niivl » ei l , II ». » , « » I -snxe -
I» t» »»aii » >»S ^ II » II IDI » strasss 157,dem Nuseum xexenübor .

^ i,ttq » « ri8 «I» sind daselbst ru haben :
Ssrlvvsvk , 8üddoutsohlavd , 1871 (5 U .)
2 LI. 50 IN. - Stv ., Rbsinlande , 1871 (7 U .
70 stk.) 3 kl. 50 stk. — die ., kleine Ausgabe
(4 U . 50 ? k. ) 2 Zl . — Lehnars , 8vbwsrr -
wald , 1872 (5. LI. ) 3 N ._

Gasthaus zum weißen Löwen .
Heute Sonntag den 13 . August

Canz-UtttcrlMltung,
wozu ergebenst einladet *

O . HVvl88 .

Sonntirgs -BeveLn
zur Fortbildung schntentlassenerMädchen.

— Versammlung jede« Sonntag Nachmittag
von 4— 6 Uhr im Scklößchcn , Heireni'traße 45.

Thalia -Theater
in Karlsruhe.

Montag den 14. August 1876.
Zum Vortheile des Herrn Rud . Retty und der

FOu Kath . Retty .
Zum 1 . Male :

„ Inspektor Brasig ",
nach Fritz Reuter'S

„ Ut Mine Stromtid " .

Häuser , Bauplätze und Gärten zu verkaufen
Geschäftshäuser in der Langenstraße (Sommer - und Winterseite ) , Herrschaflshäuser

und Villas in allen Richtungen der Stadt , gut rentirende Häuser für Kapitalanlagen , Bau¬
plätze, Landgüter, eine große Villa , zwischen Baden-Baden und L .chtenthal , mit 17 Zimmern ,
1 Hz Morgen Acker sind unter sehr günstigen Bedingungen zu verkaufen durch das Häuser-
und WohnungsvermittlungSbüreau von E . Brückner , Langestraße 126

Zu verkaufen:
eine große , elegante und neue Ladeneinrichtung , schwarz , für ein Galan¬
terie - , Spiel - oder Glaswaarengeschäft sehr geeignet . Näheres im Kontor des
Tagblattes .

'
3 . 2 .

Ruhrkohlen
sind soeben wieder Schiffsladungen bester Qualität für mich in Maxau eingetroffen
und erlasse solche zu ermäßigtem Preise .
4^_ Wilh Wermtgerr , Kriegssiraße 2 ! .

Gasthaus zur goldenen Waage .
Sonntag den 13 . August findet bei Unterzeichnetem Tanzunterhaltnug

statt, wozu ergebenst einladet F . Lipp .

Beiertheim .

empfiehlt heute *

_ LL. irüni *- zum Löwen .

Thiergarten . Sonntag den 13. Anglist
Qlrossss IiLj.1i.sbsr-Oori.eSrb ,

gegeben von der ganzen
Kapelle des 1 . Bad . Leib - Grenadier - Regiments Nr . 109 ,

unter Leitung ihres Kapellmeisters Herrn A . Böttge .
Anfang /z S Uhr. Eintrittspreis wie gewöhnlich.

Erste Abtheilung.
1 . Stolzenfels - Marsch (F. Voigt) .
2. Ouvertüre z. Operette „Pique -Dame" (Suppe ).
3. „ Die Einquartierung " , Lied (Lange).
4. Accellerationen Walzer (Strauß ).

Zweite Abtheilung.
5. Ouvertüre zur Oper »Fra Diavolo " (Auber).
6. Lied und Chor der Meermädchen aus der

Oper „Oberon" (C. M . v. Weber).

7. Glücklich ist , wer vergißt , Polka -Mazurka
auo der „Fledermau? " ( Ltrauß ) .

8. Ikeminiscenz an Rosfi ii (entnommen aus
seinen Opern) «Godsroy).

Dritte Absteckung .
9. a,i >,i „ n (Kontsky ). '

10. Die Dost im Waide , Lied (Ecbo) (Scbäffer) .
11 . Ernstes und Heiteres ans der Donwett »

großes Potpourri (Latann).
12. Wiener Bitz, Galopp (Kovss).
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Siimmtliche Sorten Papier und Schreibmaterialien
empfehle bei guter Qualität der Maare und billigst gestellten Preisen .

4 . 4. Langestrasie 1S8 , gegenüber - er Jnfanteriekaferne .

Elsäffer Crctmmcs, - er Meter 40 Pf . , reeller Preis 60 Pf . - er Meter ,
" " kk ^ f, . 55 ^ ff ff ff

nur - re modernsten Muster .

I > rÄ . ILer ^eNel .
vorm . G . H . Denifon .

I ». 8 . Snmmtliche Qon1 « etL « » 8 werden bedeutend unter
Kostenpreis abgegeben .

Sämnrtliche vorräthigen Neste Kleiderstoffe aller
Art zu 12 kr. per Glle . 22

« . Karlsrnbc 9 . August . ( Oeffeuttichc Sitzung de «

BürgerausschnffcS unter Vorsitz des Oberbürgermeisters
Lauter .) Nach Eröffnung der Sitzung Wurde die

Mahl eine« Stadiverordn -ten vorgenommen an Stelle

de» sum Etadtr ^ rhc erwählten bisherigen Stadtvcro d

» eten Zinittel . Erwählt wurde Prlraimann Karl Schmidt

Armendcziiksvorstcher
Es kam nun der zweite Gegenstand der Tagesord¬

nung : Erbauung einer Turnballesürrtehie
sige» städr . Schulen und An ka us de « Ha « se « Nr . 13

der Maldhornstraßc zu diesem Zweckt , zur Ver¬

handlung . ( ES wird vorauSg , schickt , daß der Oberbür¬

germeister aus gestrigen Abend die Mitglieder der Bürger -

auSichuffc» zu rincr Bestätigung de« neuen Realgym¬
nasiums etrgelaten batte , womit die de« Platzes , worauf
die Turnballe zu siebe» kommen soll , verbunden wurde .
E » ba te sich eine größere Anzahl von Stadträtben und

Studt . cio dncten ringefunden , welche mit sichtbarem
Wohlgefallen kt herrlichen Räume in Aupeaschein nahmen
und de » -großen Bau tadellos fanden in seiner archirekio

ntschc» AuS 'uhruna , in ökonomischer, ästhetischer und

pädagogischer Hinsicht. Auch der Platz zur Turnhalle
ward allgemein als ganz geeignet anerkannt . Sparer

führte Herr L verbürge mc-ster Lauter die Herren noch
in die slksttallc und erklärte den Bau , croitertc inSbtson
der « den Zw ck der Festhalte und die Aufgabe , welche sie

zsi loses , hat )
Der Oberbürgermeister eröffnete die Beraihung , indem

er auf se nen g,druckten Vortrag hinwies , welcher seit

mehreren Tagen in den Händen der AuSschußmitglicder
sich befinde, . Wir c>t ebmen demselben Folgende « : Am

11 . August 1873 dewiU' gte der Bürgerausschuß zur Er

bauung einer Turnhalle für Realgymnasium und Höhere
Bürge , schule einen Bauaufwand von 35009 fl oder
600Ö0 M .

Während der Ausarbeitung der Baupläne ergab sich,
daß ein Baurlatz nicht leicht zu beschaffen war und die

für den RealgymnafiumSdaii angenommenen Lehrzimmer
nach Verhält , tß de- cr -reulichen Zuwachse« der Schüler¬

zahl de« Realgymnasium « und der Vorschule für die

höheren Bildung «« , stallen , welche ebenfalls in diesem
Gebäude unlcrzubriugw war , in zu geringer Zahl feft-

g setzt wa -en Der Gemeindcralh beschloß daher eine

größere Anlage des Schulgebäude « unter Verwendung
der für die Turnhalle bestimmten Mittel und der Bür¬

gerausschuß hat dies 1876 gutgebeißen .

Die Grinde für Erstellung fraglicher Turnhalle beste¬
hen zur Zeit in erhöhtem Maße . Es sind unsere betr .

Anstalten von etwa 1090 Schülern besucht und er ist

schwieriger geworden , die Centralturnhallc zu gccignelen
Stunden für die Schüler unserer Anstalten zu erhalten ,
aber es ist auch noch von Großh . Ministe , um des In - ern
eine Beiordnung erlassen worden , wornach der Turnunter -

licht auch an den Volksschulen v» ,geschrieben ist und die

Gemeinden die sämmtlichen Turngrräihe , einen Turnplatz ,
wenn möglich mit einem Flachengehalt von 1500H ) Meter ,
und einen Turnsaal zu beschaffen , welche beide dkl Schule

möglichst nahe gelegen sein solle« .
Ter Stadlralh glaubt nun , daß eine bet den Gebäu¬

den de « Realgymnasiums und der höheren Bürgerschule
erbauie Turnhalle auch für die Mehrzahl unserer Volks

situlen günstig gelegen ist , und daß sic auch von diesen
wird benutzt werben können.

Die Erbauung kläglicher Turnhalle ist daher jetzt nicht

mehr sehr wünschenSwerth , sondern nolhwendig .

Wegen Erwcrb « de» hiezu nötbigen Bau - und Turn

platz, « ist man , ta die jetzigen Höfe der beiden Schulge¬
bäude einen Raum biezu nicht biete» , mit Herrn Zoll¬
direktor Schmidt , den Etgcntbümcr de« Hause « Nr . 13

in der Walthornstraße , welches an die Schuld » e angrenzt
und in bester Weise den nvtdwendigen Platz bieiet in

Unterhandlung getreten und ist dasselbe nun zu 89999 M .

angibotcn .
Da » Hau « ist «in sehr geräumige » , gut eingerichtete «,

wohlcrhaltenS , und könnte , da zunächst nur reffe» Garten

nöthig ist, orrmikthct weiden , der zu erzielende Miclbzrns
wurde aus 4129 M . abgcschätzt 4 ' /, "/, Zins des Kauf¬

schillings betragen nur 3609 M . Es wi ' d daher anzn -

nebmcn sein , daß die Mielhe nicht allein die Kauisummc
verzinst , sondcn auch für Steuern und Unierhaltung des
Gebäude « die erforderlichen Mittel noch bieten wirb , so

daß de , für die Turnhalle und den Turnplatz nilbtge
Ra » m keine Kauskoste» beanspruchen würbe . Plan und

Kcstcnüberschlag für die Turnhalle hat Naurath Lang
angeiertigt ; derselbe übergab diese mit einem Betbcrichl
in welchem er „ . A sagt :

WaS die Größe dir Halle betriff, , so ist dieselbe der¬

art bemessen, daß sic zu turnerischen Zwecken vollkommen

ausreicht , und ouäi noch bei abzubaltendcn Schulfesten
sämmilichc Schüler de« Realgymnasium « und der höheren
Bürgerschule aufnchmen kann . Ihr Flächcnxehalt ist

4500 Meter , während beispielsweise der der Aula de«

Realgymnasium « 1885 OMeter btträat . Znm Stehen

finde» ca . 1009 . zum Sitzen etwa 809 Schüler in der

Halle Platz .
Der Stadlrath beschloß in seiner Sitzung vom 2 . Au¬

gust d . I . einstimmig , sofort bet dem Bürgerausschuß den

Antrag zu stellen :

Derselbe wolle genehmigen :

„ I ) daß das Haus Nr 13 in der Woldbvrnstraße
zum Preis von 89099 Mark angekauft werde ;

2) daß unter Benützung re« Garten « diese » A » -

wrscn « eine Turnhalle mit einem Aufwand von
84009 Mark erbaut werde ;

3 ) daß die Mittel hiezu i» Betrage von 164000 M .
durch ein Antthcn zu beschaffen seien, über dessen
Verzinsung und Tilgung im Voranschlag sür
da« Jahr 1877 da» Nähere vorgesehen sein
soll . '

Von Seite de« Vorstandes der Stadtverordneten wird

der Versammlung ein Dcibericht nicht erstatt . » , weil von

5 Mitglieder 3 orts - bwesend find . Stadlv . Ober schul«

ralh Armbruste ! ha » snrhrer schon de » Wunsch aus¬

gesprochen , daß für die stäkt . Lrhranstalren ein Turaan -

statt erbaut werden möge , weil die Halle der Turnlehrer -

bildungSanstalt , wo- in der Turnunterricht der staatliche»

Sebrarrstallcn etthcilt wird , in Bälde nicht mehr benutzt
werden könne. Er habe nicht gehofft , daß dieser Wunsch

so bald erfüllt weiden solle und dafür spreche er dem

Stadt -athc s.tncn besonder » wa - mcn Dank au » und er

wolle sich heule darauf beschränken , zu bemerken , daß die

Stadt Karlsruhe gegenüber andern deutschen Siädten nicht

zurück bleiben dürfe in Erstellung ron Sälen für den

Turnunterricht . Darmstadt besitze seit 2 Jahren 8 Turn¬

säle , Frankfurt 14 städtische Turnhallen , München habe

schon 1873 5 stäkt . Turnhallen gehabt , wozu jetzt noch
wettere a -kommen seien, in Leipzig , Stuttgart , DicSdvr ,
Berlin rc . seien diese Anstalten bereits gegründet , meistens
bei den einzelnen Schulen .

Siadtv . Mar Fischer begrüßt mit vieler Freunde
die Vorlage . Er macht darauf aufmerssam , wie viele

Zeit die Schüler rerliercn , wenn si8-von tbrcn Schulen

fast eine halbe Stunde »n dem Turnsaale lauten müssen
und von da wieder zurück, und da« bei tiefem Schnee ,
Sturm und Regen oder drückender Hitze.

( Schluß folgt .)

Druck und Verlag der Ehr . Fr . Müllcr 'schen Hofbuchhandlung , redigirt unter Verantwortlichkeit von W . Müller , in Karlsruhe .
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